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Kreisliga Herren

TV Friedeburg II : TuS Victorbur II 
Freitag, 09.09.2022, 20:00 Uhr

Weinlich und Zimmermann bleiben gegen den TuS Victorbur 
II ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft des TV Friedeburg II am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Victorbur II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Jürgen Jürgens. Garant für diesen Heimspielsieg waren Weinlich und Zimmermann, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV Friedeburg II
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Weinlich / Zimmermann waren im Doppel gegen Huismann /
Doden nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
Jürgens / Riepe das Spiel gegen Meyer / Enninga noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Ohne
Satzgewinn für Jungkunz / Willms verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Brandes / Fürst.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte indessen Sven Weinlich beim 3:0 gegen Günter Enninga. Nicht
einen Satzgewinn überließ Michael Zimmermann seinem Gegner Siegfried Meyer beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen Jürgens machte mit
Fabian Doden beim 11:8, 11:3, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Robert Riepe gegen Jens Huismann nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:5 nicht verloren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Harm Fürst
zunächst nicht gut aus, so gewann Björn Jungkunz im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Niels Willms und Hilde Brandes, ehe sich
der Gastspieler mit 9:11, 8:11, 11:9, 11:8, 7:11 durchsetzte. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TV Friedeburg II und TuS Victorbur II in die Box. Lange mit Siegfried Meyer
kämpfen musste Sven Weinlich, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 12:10, 7:11, 11:7, 11:4
niedergerungen hatte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Michael Zimmermann und Günter
Enninga, ehe sich der Spieler des TV Friedeburg II mit 11:5, 9:11, 12:10, 8:11, 11:6 durchsetzen
konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Jürgens seinem Gegner Jens Huismann beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Friedeburg II nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf,
während der TuS Victorbur II vor dem nächsten Spiel, das am 15.09.2022 gegen den TSV Holtrop II
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Friedeburg II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.09.2022 gegen den SuS Strackholt II.

 Statistik:
 TV Friedeburg II

Doppel: Weinlich / Zimmermann 1:0, Jürgens / Riepe 0:1, Jungkunz / Willms 0:1 
Einzel: S. Weinlich 2:0, M. Zimmermann 2:0, J. Jürgens 2:0, R. Riepe 1:0, B. Jungkunz 1:0, N.
Willms 0:1 

 TuS Victorbur II
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Doppel: Meyer / Enninga 1:0, Huismann / Doden 0:1, Brandes / Fürst 1:0 
Einzel: S. Meyer 0:2, G. Enninga 0:2, J. Huismann 0:2, F. Doden 0:1, H. Brandes 1:0, H. Fürst 0:1


